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Goldfluss

Farbe: Braun, rotbraun, violett/lila mit glitzernden Punkten
Härte: Etwa Härte 7
Sternzeichen: alle
Typen: Frühlingstypen, Herbsttypen

Etwas Geschichte:

Der Goldfluss besteht aus natürlichen Mineralien und wurde von italienischen
Mönchen durch Schmelzen hergestellt.
Etwa im 16. Jahrhundert setzten sich diese Mönche, sowie einige Alchimisten
zusammen und versuchten für die Kirche und zu Ehren von Jesus Christus eine
Verbindung zwischen der Erde und dem göttlichen Himmel zu schaffen. Nach vielen
Versuchen gelang es einem Mönch durch Zufall einen Stein herzustellen, der bei
hohen Temperaturen wie Gold zu glitzern und zu fliessen begann. Die Mönche
nannten ihn daher Goldfluss und gelobten das Geheimnis seiner Herstellung für sich
zu behalten.
Den Beschreibungen nach könnte es auch sein, dass die Alchimisten im Goldfluss
eine Art Stein der Weisen erkannten. Andere Quellen besagen, dass der Goldfluss
aus China stammt…
Er wird seit etwa 500 Jahren hergestellt und ist eigentlich eine Form von Glas.

Seelische Heilwirkungen:

Der Goldfluss gibt uns die Kraft uns so zu akzeptieren wie wir sind und weniger Wert
auf die Meinung anderer zu legen. Dadurch fällt es uns auch leichter, uns einige
Schwächen zu erlauben. Dieser Stein gibt uns schon früh am Morgen gute Laune,
die den ganzen Tag anhält. Er wirkt stimmungsaufhellend und wird ebenfalls Stein
der sprühenden guten Laune genannt. Durch seine Hilfe fällt es uns leichter das
Leben so zu nehmen wie es ist und alles etwas positiver anzusehen. Wir fassen
wieder Mut für die Zukunft. Weiterhin hilft er bei Schlafstörungen und schenkt uns
Herzenswärme und Charme.
Vom Goldfluss wir ebenfalls gesagt, dass er die Verbindung zu Gott unterstützt. Er
soll unterstützend bei Meditationen wirken.

Körperliche Heilwirkungen:

Der Goldfluss hilft bei psychomatischen Störungen wie Bulimie, Magersucht,
Fettsucht oder Vielesserei. Er stärkt den gesamten Organismus und das
Immunsystem. Bei Infektionskrankheiten sowie bei Magen/Darm Erkrankungen soll
er die Genesung beschleunigen. Goldfluss schützt ebenfalls vor Fehlgeburten.
Bei Schweissausbrüchen, Kopfschmerzen und Hautkrankheiten wirkt er ebenfalls
unterstützend.
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Wie verwenden?

Der Goldfluss wirkt am Besten bei direktem
Körperkontakt. Er soll bevorzugt auf das Herz und
Sexualchakra oder auf die Stirn aufgelegt werden.

Kurioses:

Goldfluss soll Lebensmittel energetisieren und länger haltbar machen, wenn man ihn
in den Kühlschrank stellt.

Gedanken zum Kunststein

Obwohl der Goldfluss kein Edelstein im eigentlichen Sinne ist, werden im viele
Heilwirkungen nachgesagt, weshalb? Einerseits spielt dabei die Einstellung eine
bedeutende Rolle. Wenn man daran glaubt, dass etwas eine Heilwirkung besitzt,
entfaltet das oftmals auch eine Heilwirkung. Wir können so also rein theoretisch auch
einen normalen Kieselstein auf etwas programmieren.
Andererseits wirkt das fröhliche Glitzern des Steines und sein angenehmer Farbton
alleine schon stimmungsaufhellend.
Oftmals wird der Goldfluss auch als Sonnenstein verkauft. Vielleicht lohnt es sich
auch mal bei den dortigen Heilwirkungen etc. nachzuschauen.
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